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Was ist Komplementärtherapie?

Zum höchsten Gut jeder Gesellschaft gehört die individuelle 
und kollektive Gesundheit ihrer Mitglieder. Die Komplemen-
tärtherapie versteht dabei Gesundheit im ganzheitlichen Sinne 
sowohl auf der körperlichen als auch seelischen, geistigen, 
ökologischen, sozialen und spirituellen Ebene des menschlichen 
Lebens. Ihre Methoden werden dieser Komplexität gerecht, 
indem sie salutogenetische, d. h. an Gesundheits- und  
Heilungsprozessen orientierte Prinzipien erfüllen.  
Damit ergänzen sie die herkömmlichen medizinischen und  
therapeutischen Verfahren, die einem pathogenetischen 
Modell verpflichtet und auf Krankheitszustände und -prozesse 
ausgerichtet sind. Komplementäre Methoden öffnen sich  
einem qualitativen wissenschaftlichen Forschungsansatz. 

Komplementäre Methoden sind an den individuellen Bedürf-
nissen der Menschen orientiert.  
Sie erschließen und stärken die persönlichen Ressourcen und 
wecken die Selbstheilungskräfte des Organismus. Die Klienten 
lernen, jene Verhaltensweisen, die sie gesundheitlich und in  
ihrer persönlichen Entwicklung beeinträchtigen, zu erkennen  
und nachhaltig zu verändern.

An diesem Studiengang sind 
folgende komplementäre Methoden beteiligt:

	Atemtherapie AFA®

	Kinesiologie IKA®

	Shiatsu

	TouchLife® Massage

Mehr Gesundheit 

Berufliche Kompetenz 
durch Theorie und Praxis

Steinbeis-Hochschule-Berlin
IKT Institut für körperbezogenen Therapien
Müllerstraße 27 | 80469 München
Tel. +49 (0) 89 231 81 40 | Fax +49 (0) 89 26 67 57
www.koerperbezogene-therapien.de

Steinbeis-Hochschule-Berlin GmbH
Steinbeis-Haus | Gürtelstraße 29A/30
10247 Berlin | Tel. +49 (0) 30 29 33 09 0

	 AFA®

	 Arbeits- und Forschungsgemeinschaft 
	 für Atempflege e.V. / BVA Berufsverband  
	 für Atempädagogik und Atemtherapie e.V.
	 Wartburgstraße 41 | 10823 Berlin
Tel. +49 (0) 30 3 95 38 60 | Fax +49 (0) 30 3 95 38 23
info@afa-atem.de | www.afa-atem.de

	 baks e. V.  
	 Bundesarbeitsgemeinschaft für Baby-  
	 und Kinder-Shiatsutherapeuten e.V.
	 Alte Dorfgasse 13 | 65239 Hochheim
Tel. +49 (0) 61 45 590 79 60
info@baksev.de | www.baksev.de 

	 IKA®

	 Internationale Kinesiologie Akademie®

	 Cunostraße 50 – 52 | 60388 Frankfurt am Main
Tel. +49 (0) 61 09 72 39 41 | Fax +49 (0) 61 09 72 39 42
info@kinesiologie-akademie.de | www. kinesiologie-akademie.de 

	 TouchLife® 

	 TouchLife-Schule Leder & von Kalckreuth
	 · Massage-Lehrer · Partnergesellschaft ·
	 Breckenheimer Straße 26 a | 65719 Hofheim
Tel. +49 (0) 61 92 2 45 13 | Fax +49 (0) 61 92 2 45 44 
team@touchlife.de | www.touchlife.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.koerperbezogene-therapien.de
oder schreiben Sie eine Mail an: info@koerperbezogene-therapien.de
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